
Richtlinie Bauwerksabdichtung │ 1    Seite 1 von 1 

Anwendungsbereich 
ÖNORM B 3692 Planung und Ausführung von Bauwerksabdichtungen  
(Ausgabe: 15.11.2014) 
Auszug aus: Seite 4 | 6 | 7 Pkt. 1 
Die Inhalte der ÖNORM B 3692 stehen sinngemäß in Kategorien gegliedert auszugsweise zur Verfügung. Vollinhaltlich ist die ÖNORM beim Austrian 
Standards Institute unter www.austrian-standards.at käuflich zu beziehen. 
 

Eine Verbindlichkeit kann hieraus nicht abgeleitet werden. Technische Änderungen sind vorbehalten. Die Richtlinie verliert bei Erscheinen einer Neuausgabe Ihre Gültigkeit. Jede Haftung von Sika 
Österreich GmbH bei leichter Fahrlässigkeit sowie für Beratung ohne nachfolgende Warenlieferung von Sika Österreich GmbH und gegenüber Dritten (andere als Sika Österreich GmbH -
Vertragspartner) ist ausgeschlossen. Verkäufe und Lieferungen von Sika Österreich GmbH ausschließlich zu den Allgemeinen Liefer-, Zahlungs- und Gewährleistungsbedingungen von Sika Österreich 
GmbH. Es gilt österreichisches Recht (ohne UN-Kaufrecht); Gerichtsstand ist Innsbruck. 
 

Sika Öster re ich GmbH Dörrstraße 1, AT-6020 Innsbruck 
 

Tel.: +43-5-0610-0 | Fax: +43-5-0610-8160  
E-mail: info@sika.at | Internet: www.bitbau-doerr.at 

 
 Diese ÖNORM enthält die Regeln für die Planung und Ausführung von Abdichtungen erdberührter 

Bauteile, Feuchträume (Abdichtung auf Rohbauebene) und Behälter mit Bitumen- und 
Kunststoffbahnen sowie Flüssigabdichtungen und kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschichtungen. 

 
 Sie enthält Bestimmungen über geeignete Untergründe, Angaben zu An- und Abschlüssen sowie 

Anforderungen für die Ausbildung von Fugen und Angaben zur Planung und Ausführung der einzelnen 
Funktionsschichten wie Voranstrich/Grundierung, Abdichtung, Schutzschicht und Wärmedämmung. 

 
 

Nicht Gegenstand dieser Norm sind: 
 
 Planung und Ausführung  

 

 - Dachabdichtungen (siehe ÖNORM B 3691),  
 - Teich- bzw. Schwimmbadabdichtungen,  
 - von Bauteilen aus wasserundurchlässigem Beton,  
 - von Bentonit-Abdichtungen sowie hochreaktiven Spritzabdichtungen, 

 
 Drainagierung und Verfüllung von Arbeitsgräben. 
 
 

Wesentliche Änderungen zur bisherigen ÖNORM B 7209: 
 
 Alle werkvertraglichen relevanten Teile der ÖNORM B 7209 sind nicht mehr Gegenstand dieser 

ÖNORM und werden in die ÖNORM B 2209 aufgenommen. 
 
 Es erfolgte eine Aufnahme von Bestimmungen für die Planung und Ausführung von 

Feuchtraumabdichtungen. 
 
 Die Angaben zu den Bitumenbahnen, Elastomeren und thermoplastischen Kunststoffdichtungsbahnen 

wurden an die aktuellen Normen, insbesondere ÖNORMEN B 3664 und B 3665, angepasst. 


